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Getreidereinigung 
Ein Profilsieb nach dem Harfenprinzip 

Harfensiebe, aus Stahldrähten hergestell
te und durch Querverbinder stabi l isierte 
Profilsiebe, zeichnen sich durch eine 
außerordentl ich große offene Siebfläche 
aus. Im Vergleich zu profil ierten Blech
sieben sind mit ihnen Trennleistungen zu 
erreichen, die doppelt so hoch und 
teilweise auch darüber l iegen. Über 
Harfensiebuntersuchungen mit einer 
Laborsiebmaschine wird nachfolgend 
kurz berichtet. 

P rofi l ierte Wi rkflächen für Siebe zur Ge
treidere in igung ermögl ichen durch i h

re R ichtwi rkung auf die Siebgutpartikel 
ga nz beachtliche Leistungssteigerungen 
[ 1 ,  2). Wurde in den vorgenannten Beiträ
gen m it dachförmigen Aufsätzen a uf 
Flachsieben experimentiert, so wird nun  
über Siebergebn isse berichtet, d ie m i t  
R undsta bsieben, kurz Harfensiebe n ,  e r
zielt wurden.  

Siebcharakteristik 

Ein Harfensieb, wie es von den Verfassern 
hergestel l t  und exper imentel l  untersucht 
wurde,  zeigt Bild 1. Vorgespan nte 
Stahldrä hte ( 1 )  von 1 ,25 m m  Durch mes
ser wurden auf stä h lerne Querverbinder 
(2) von 4 mm Breite mit H i lfe e ines I ndu
strieklebers (3) so  befestigt, daß sie etwa 
bis zur Dra htm itte i n  den Klebstoff e in
tauchen. So entstand e in längsprofi l iertes 
Körnersieb mit rechteckigen Langlochäffe 
nungen von 2,25 x 25 mm und e iner of
fenen Siebfläche von 55 %.  D ie U ntersu
chungen erfolgten m it der gleichen La
bor-Versuchsein richtung und m it den 
gleichen Betriebs- und Stoffparametern 
wie sie in  [2) bereits genannt worden 
s ind .  

Resultate 

Wie in den vora ngegangenen U ntersu
chungen wurde die Siebleistung des Har
fensiebes nach dem rea l isierten Tren nef
fekt E und dem aufgetretenen Kornverl ust 
V beurte i lt. Vergleichsweise wurden Ver
suchsergebn isse mit profi l ierten Flachsie
ben herangezogen ,  d ie u nter gleichen 
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Versuchsbedingungen gewonnen wur
den u nd in [2) dargestel l t  worden s ind . 

Zunächst sei auf d ie a ußerordentl ich 
große und zugleich vorte i lhafte offene 
Siebfläche a ufmerksam gemacht, die mit 
der Harfensiebkonstruktion erreicht wur
de.  Durch d ie  sehr sch malen Lä ngsstege 
beim Harfensieb konnte dessen offene 
Siebfläche im Vergleich zu den B lechsie
ben auf das 1 ,3- beziehungsweise auf 
fast das Zweifache gesteigert werden.  
Trotz der relativ dü nnen Drähte wies das 
Harfensieb a uf Grund der stä h lernen 
Querverbinder e ine a usreichende Steifig
keit in a l len Ebenen auf. B lechsiebe mit 
etwa gleich breiten Längsstegen s ind im 
Stanzverfa h ren schon n icht mehr  her
ste l l bar, so daß m it i h nen eine solche 
G rößenordnung der offenen Siebfläche 
a uch n icht mehr  zu erzielen ist. 

w �  
b) 

Bild 1: Konstruktionsschema des Harfensie
bes; a) Profi/querschnitt, stark vergrößert; 
b) Draufsicht 

Fig. 1: Design scheme of a harp sieve; a) 
profi!e section, enlarged; b) horizontal projec
tion 

G ut ka l i brierte Drä hte ermögl ichen ,  
wen n  s ie  bei m  Verkleben mit den Quer
verbindern vorgespannt werden,  im Ver
gleich zu gestanzten B l echsieben Loch
spa ltweiten m it geringeren Tolera nzfel-

dern, wod u rch d ie  Tren nschärfe beim 
Sieben und a uch der Kornverlust positiv 
beeinflußt werden.  

Die unter Laborbedi ngungen erzielten 
Ergebn isse bei der Weizenre in igung mit 
5 % untersiebspezifischen Se imengun
gen zeigt Bild 2. Zum Vergleich wurden 
darin auch die Versuchsergebn isse ein
getragen ,  die mit zwei d reikantprofi l ierten 
B lechsieben untersch iedl icher offener 
Siebfläche gewonnen wurden.  Im gesam
ten vergle ich baren Durchsatzbereich 
zeigt sich das Harfensi e b  h insichtl ich des 
Tren neffektes den profi l ierten B l echsie
ben weit ü berlegen .  So wird der Trennef
fekt E bei e inem spezifischen Durchsatz 
von 25 kglh.d m2 gege n ü ber dem Profi l 
sieb m it 42 % offener S ie bfläche u m  etwa 
10 %,  gegenüber demjen igen m it 28 % 
offener Siebfläche sogar u m  14 % a nge
hoben .  Dieser große G ewinn an Trennef
fekt ist für den gesam ten untersuchten 
Durchsatzbereich typisch, und es scheint 
so, daß das Harfens ieb wen iger lastemp
find l ich a ls d ie  profi l ierten B lechsiebe ist, 
wod u rch sei n e  überlegenheit mit steigen
dem Durchsatz soga r noch etwas zu
n im mt. 

Noch deutl icher tritt die Ü berlegenheit 
des Harfensiebes zutage, wenn  man d ie 
mögliche Durchsatzsteigerung bei gefor
dertem Trenneffekt betrachtet. So steigt 
der spezifische Durchsatz bei e inem vor
gegebenen Trenneffekt von 80 % im Ver
gleich zum Profi ls ieb m it 42 % offener 
S iebfläche auf den doppelten Wert, im 
Vergleich zum Profi lsi e b  m it 28 % offener 
Siebfläche soga r auf das 2 ,7fache. Auch 
hier ble i bt die Größenord n u ng des Lei 
stungszuwachses ü be r  den gesamten un
tersuchten Durchsatzbereich i n  etwa 
gleich . 

Wie aus  den schon genannten U nter
suchungen [2) hervorgegangen ist, ü bt 
d ie  Form der Längsprofile e i nen unterge
ordneten E influß auf den Trenneffekt aus.  
Somit ist d ie  erzie lte I ntensivierung der 
Korn-Beimengungs-Trennung in  e rster 
Lin ie auf d ie  Vergrößerung der offenen 
Siebfläche zurückzufüh re n .  Das ist für die 
konstruktive Auslegung von Re in igungs
e in richtu ngen von a ußerordentl icher Be
deutung. Kan n  doch d u rch den Ei nsatz 
von Harfensieben a ls Körnersieb entwe
der Leistung und Qual ität e iner  Re in i
gungsmasch ine bei gleichen Bauabmes
sungen a ngehoben oder bei unveränder
ter Masch i nenle istung das benötigte 
Konstruktionsvo l u men reduziert werden .  

Zweites Leistungschara kteristi kum des 
Harfensiebes ist sein Kornverlust a lso der 
Durchgang von G ru nd korn d u rch d ie  
Sieböffnungen ,  bezogen auf d ie Masse 
des Grundkornes im Aufgabegut Ein er
ster B l ick auf B i ld 2 verm itte lt den Ein
druck, daß das Harfensieb bei vorgege-
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Bild 2: Trenneffekt E und Kornverlust V in Abhängigkeit vom spezifischen Siebgutdurchsatz q; 
t. Blechsieb mit 28 % offener Siebfläche, .6. Blechsieb mit 42 % offener Siebfläche und e 
Harfensieb mit 55 % offener Siebfläche 

Fig. 2: Separation effect E and grain lass V depending on specifc sieving throughput q; t. sheet 
sieve with 28 % open sieving area, .6. sheet sieve with 42 % open sieving area and • harp 
sieve with 55 % open sieving area 

benem Durchsatz den höchsten Kornver
lust a ufweist. Das ist durchaus natür l ich. 
Denn eine höhere I ntensität der Korn-Bei
mengungs-Trennung läßt auch durchaus 
eine höhere Abscheidung des s ieb
schwierigen Grenzkornes, a lso des 
G rund kornes m it einer Dicke im unmittel
baren Bereich der Spaltweite des Siebes 
zu . N i m mt man a ber den geforderten 
Tren neffekt a ls  Bezugsgröße, so zeigt 
sich, daß das Harfensieb auch im Korn
verlust den beiden profi l ierten B l echsie
ben beträchtlich überlegen ist, und zwar 
um so mehr, je geringer der Durchsatz ist. 
Das resu ltiert ganz offensichtl ich aus dem 
geringeren Toleranzfeld der Spaltweiten 
bei m Harfensieb, wora uf schon eingangs 
verwiesen wurde. Daß mit zunehmendem 
Durchsatz der Kornverlust bei a l len be
trachteten Profilsieben zurückgeht, er
k lärt sich aus der Abnahme der Wa hr
sche in l ich keit, daß m it steigender 
Schichtdicke a uf der schwingenden Sieb
fläche nicht a l l e  S iebgutparti kel  zur  
Trennfläche gelangen u nd dort günstige 
Durchtrittsbed ingungen durch d ie  Sieb
öffnungen vorfinden . Man beachte a ber 
d ie  Größenordnung der Verluste, d ie im 
praktischen Betrieb kaum ins Gewicht fa l
len,  zumal  s ie sich meistentei ls noch wei
ter verwenden lasse n .  

N icht dargestel lt  wurden Versuchser
gebn isse m it untersch ied l ich tief e i nge
betteten Harfenstäben in d ie Kleber
schicht der Querverbinder. Je t iefer d ie 
Stäbe e ingebettet s ind,  desto höher ist ei
nerseits d ie  Festigkeit der Verbindungen .  
Andererseits wird a ber  m it zunehmender 
Sch ichthöhe des Klebers das Ausrichten 
und Fl ießen der Körner in  den von den 
Harfenstä ben gebi ldeten Kanä len zuneh-
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mend gestört, was sch l ieß l ich zu e iner 
Verri ngerung des Trenneffektes fü hrt .  Als 
Optim u m  wurde so eine Klebersch icht
höhe hera usgefunden,  d ie  d ie Harfenstä
be bis a uf Drahtm itte e i ntauchen läßt. 

Schlußfolgerungen 

Harfensiebe aus R unddrä hten ,  d urch 
Querverb inder stab i l isiert, stel len e ine be
sonders wi rksame Form von Profi lsieben 
dar. Durch d ie relativ dünnen Drähte er
möglichen sie eine weitaus größere offene 
Siebfläche a ls gestanzte B lechsiebe und 
damit ganz erhebl iche Leistungssteige
ru ngen h insichtl ich Durchsatz und Trenn
effekt. Durch geringere Talera nzen in  den 
Spa ltweiten der Siebfläche wird ver
gleichsweise a uch der Kornverlust a bge
senkt. So ermöglicht der Einsatz von 
Harfensieben eine I ntensivierung der 
Korn-Beimengungs-Trennung bei Ein
spa rungen a n  konstruktivem Aufwand 
und Baura u m .  
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Der Anteil der Si lage aus wirtschaftseigenem 
Futter n immt zu. Wen n  ein ige Sp ielregeln -
insbesondere der Schnittzeitpu n kt die Vermei
dung von Verschmutzungen sowie ordentlicher 
Verdichtung - eingehalten werden,  läßt sich bei 
verringertem Wetterrisiko die Basisernährung 
der R inder sichern. Bei der zugehörigen l nnen
mechanisierung setzen die Autoren an: 
Zur Si loentnahme steht für Hochsilos und . 

Flachsilos eine Vielzahl an Geräten zur Verfü
gung. Eines der wichtigsten Auswahlkriterien für 
Siloentnah megeräte ist d ie Bauart des Silos. 
Die Siloentnahme aus Hochsilos kann entweder 
mit dem G reifer, meist Hal lenlaufkräne oder 
Hängedrehkrä ne, oder mit Fräsen durchgeführt 
werden. Bei den Obenentnahmefräsen wird 
sowohl auf die baul ich-technischen Anforderun
gen als auch auf die Anforderungen an das 
Futter eingegangen.  Ketten ,  Sternrad-, 
Schnecken- und Schu bstangenfräsen werden 
beschrieben. Die Förderung der Si lage aus dem 
Silo kan n  entweder mit e inem Wurfgebläse, 
einem Sauggebläse oder ü ber einen Zentral
schacht erfolgen. 
U ntenentnahmefräsen, die vorwiegend bei 
gasdichten Silos zur Entna hme von Getreide 
zum Einsatz kommen,  lassen sich grundsätzlich 
in Fräsen mit seitlichem Auswurf und Fräsen mit 
zentra lem Auswurf u nterte i len .  ln einer umfas
senden Ta belle werden die verfahrenstechni
schen Kenndaten und ein Vergleich verschiede
ner Entnahmetechniken für Hochsilos darge
stellt. 
Aus Flachsi los kann die Entna hme je nach 
Einsatzbedingungen ( Bestandesgröße, Silo
größe, tägliche Entnahmernengel mit dem 
Frontlader, am Tra ktor angebauten Blockschnei
degeräten oder Si lozangen, Behä lterfräsen, 
Fräswagen oder Silofräsen erfolgen .  Auch hier 
wird ein guter Ü berblick ü ber d ie unterschied l i
chen Schneidwerkzeuge, ü ber den Leistungs
und den Kapitalbedarf, die Eignung für das 
jewei l ige Si lagegut (Silomais, G rassilage, R ü ben
blatt) bis h in  zu den R eparaturkosten je 100 h 
gegeben. 
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Mittelkonsole oder im Handschuhfach Platz 
findet und so während der Reise jederzeit zur 
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